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Stadt Leipzig           06.10.2022 
Ortschaftsrat Miltitz 
 
 
 
P R O T O K O L L 
 
Der 22. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Miltitz am Dienstag, 04.10.2022 
 
 
Ort:    Heimatverein Miltitz, An der Alten Post 1, Leipzig 
 
Beginn:   18:30 Uhr 
 
Sitzungsleitung:  Hr. Beinroth 
 
Teilnehmer:   siehe Anwesenheitsliste 
 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Punkt 1:     Eröffnung und Begrüßung 
 

Herr Beinroth eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Ortschaftsräte und 
die Gäste. 
 

 
Punkt 2:  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Es waren 6 Ortschaftsräte anwesend. Somit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 
 
 
Punkt 3: Feststellung der Tagesordnung 
 
 Die Sitzungsleitung verkündet die Tagesordnung.   
 
 
Punkt 4:  Bestätigung des Sitzungsprotokolls vom 30.08.2022 
 
 Festgestellt wurde, dass es Abweichungen zwischen dem Protokoll, was wir zur 
 Stadt schicken und zum ALLRIS gibt und dem, was veröffentlicht wird.  
 Herr Beinroth wird dazu nachfragen. 
 
 Die Partei- bzw. Vereinszugehörigkeit der Ortschaftsratsmitglieder sollte 
 entsprechend geändert werden. 
  
 Sonst ist das Protokoll angenommen. 
 
 
Punkt 5:  Anfragen der Ortschaftsräte 
 
 Herr Walter fragt, was mit den Brauchtumsmitteln ist und was noch offen ist. 
 
 Es gibt noch eine Restsumme in Höhe von 5.782,00 €. 
 
 Für die 2 Pavillons und Bänke ging ein Antrag ein über 2.486,03 €. 
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 Davon gehen die neuen Schaukästen ab in Höhe von 1.660,24 €. 
 
 Die Restsumme Brauchtumsmittel 2022 beträgt 1.635,73 €. 
 
 Zum Antrag für die Pavillons, haben Herr Beinroth und Frau Habicht einstimmig 
 zugestimmt, und das Geld wird an den Heimatverein gegeben. 
 
 
 Herr Heidrich klärt über den Doppelhaushalt 2023/2024 auf. 
 
 
 Es gibt 2 Ideen für die Restsumme, wie folgt: 
 
 Die erste Idee schlägt Herr Walter vor. Es könnte ein Weihnachtsmusical organisiert 
 werden für die Kinder der Grundschule und der Kita. Auch für Frau Habicht und ihre 
 zu betreuenden Kinder.  
 
 Es soll eine Veranstaltung geben, in den Rosensälen. Den Termin klärt Herr Walter 
 mit der Grundschule und ob das passt. Die Kosten liegen hier bei ca. 1.200 €. 
 
 
 Frau Fichtner-Heidrich hat die zweite Idee. Es geht um eine Wasserleitung im Park. 
 
 Geplant ist diese Maßnahme für nächstes Jahr. Zu klären ist dies mit dem 
 Tiefbauamt. Es geht um Trinkwasserleitungen, wer hier zuständig ist, die Stadt 
 Leipzig oder die Leipziger Wasserwerke. Ist es ein offizieller Anschluss oder ein von 
 der Feuerwehr verlegter Anschluss. 
  

Zur Technik für den Sitzungsraum gibt Herr Heidrich eine Rückmeldung Herrn 
Beinroth. 

 
 Es gibt einen Fragebogen "Ortschaftsbefragung" von der Stadt. Dieser ist eine Art 
 Wissensstudie. 

Die OSR Mitglieder können diesen mit Anregungen und Änderungen versehen und 
dann an Herrn Beinroth senden. Komplett gehen sie dann an die Stadt. 

 
 Herr Heidrich bereitet ein Video für die nächste Sitzung vor. 
 
 Entsprechend einer Anfrage eines Bürgers, dass er einen Baum bezahlen will, 
 schlägt der Ortschaftsrat dies für den neuen Park vor. 
 
 Zur Parkmauer gibt es keine neue Information. 
 
 Am Wasserwerksweg kümmern wir uns um das Freischneiden des Weges. 
 Verantwortlich ist nicht das Grünflächenamt, sondern das Tiefbauamt. 
 Es gibt noch keine Rückmeldung. 
 
 
Punkt 6:  Beschlussvorlage Nr. VII-DS-07361 Schul- und Kitaausbau Strategie 

 

 Es wird einstimmig abgestimmt mit: 6 / 0 / 0 
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Punkt 7:  Informationsvorlage VII-A-073w03-VSP-01 Querungshilfe an der B 87 von  

 Miltitz an den Kulkwitzer See  
 
 Der Ortschaftsrat möchte gern beratend zur Seite stehen und möchte gefragt 
 werden. 
 
 
Punkt 8: Anfragen der Bürger  
 
 Eine Bürgerin macht einen Vorschlag für den Zschampertweg und fragt, ob dort 
 um einen Baum eine Baumbank aufgestellt werden kann.  
 
 Frau Fichtner-Heidrich kümmert sich darum. 
 
 Sie fragt auch nach einer Bio-Toilette, anhand von Beispielen. 
 
 Ein Bürger bedankt sich für das Parkfest, die Organisation und alles. 
 
 Eine weitere Bürgerin fragt nach dem Sportplatz und warum dort kein Bolzplatz für 
 Kinder gebaut werden kann. 
 
 Herr Beinroth antwortet, dass der Platz von einem Verein von der Stadt 
 gepachtet ist und in Obhut von Herrn Hoffmann ist. 
 
 Herr Walter fragt Herrn Hoffmann, wie sich das verhält. 
 
 
 Sitzungsende ist 19:45 Uhr 
 
 
 
 
 
genehmigt 
Torsten Beinroth Katrin Naumann 
Ortsvorsteher Protokollführerin 
 


